
Unser Schützenheim 
 

Großen Anteil an der Entwicklung des Zellerreither Schützenvereins hat der Gastwirt Georg Esterer. Nach Umbau der Gastwirtschaft 

konnten die Schießabende ab 1962 im Nebenzimmer auf neuen Schießständen abgehalten werden. 

Ein großes Hindernis der sportlichen Zukunft des Vereins aber war der umständliche Auf- und Abbau der Schießstände im Nebenzimmer 

des Gasthauses. So entschlossen sich 1971 Schützenmeister Fritz Reithmeier und Vorgänger Johann Urban ein neues Schützenheim zu 

errichten. 

Die Wirtin Hanni Esterer stellte den Baugrund zur Verfügung und mit Hilfe großzügiger Materialspenden, einem kräftigen Zuschuss 

der Gemeinde Ramerberg sowie unermüdlicher Eigenleistung vieler Schützen wurde schon nach nur viermonatiger Bauzeit das 

Schützenheim fertiggestellt. Das Schützenheim war mit 6 elektrischen Luftgewehrständen ausgestattet und bat mit den vereinseigenen 

Luftgewehren und Luftpistolen den Mitgliedern die Beste Möglichkeiten der Ausübung ihres Schießsports. 

Die feierliche Einweihung übernahm Pfarrer Albert Math. Auf die von Ernst Urban gestiftete Eröffnungsscheibe gaben die Ehrengäste 

Pfarrer Math und Bürgermeister Schärfl die ersten Schüsse auf dem neuen Schießstand ab. 

Das Standeröffnungsschießen vom 7. bis 16. April 1972 wurde unter Teilnahme von nicht weniger als 215 Schützen aus Wasserburg, 

Reitmehring, Staudham, Edling, Kirchreith und Rott zu einem großen Erfolg. 
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Aufgrund der Umbauarbeiten des Gasthauses Esterer, waren die Zellerreither-Schützen während der Schießsaison 2011/2012 in 

Rettenbach. Die Hubertus-Schützen haben uns ihren Schießstand zur Verfügung gestellt. VIELEN DANK!!! 
 

09/2011 der Fiaschbam wurde zum Gasthaus Esterer zurück gebracht. 
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2012 Ausbauarbeiten: 

        

 

        

 

        

 

 

… dank vieler fleißiger Hände  

konnte das Anfangsschießen im  

neuen Schützenheim stattfinden! 


